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Bürozeiten: Mo. – Fr. 9 bis 12 Uhr und 16 bis 17 Uhr

Wir arbeiten mit dem Sanitätshaus Reha-Technik MedAn zusammen, 
schnell und unkompliziert.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir sind

umgezogen!

�

Ich empfehle 
eine rechtzeitige 

Tisch- 
reservierung

Dá Vinci Ristorante
Unsere Empfehlung:

Muschel-Variationen 
 sowie Gambas satt!…... p. P.  16,–

Für die Weihnachtszeit sowie für die 
Festtage bitte rechtzeitig reservieren.

Gruppen ab 8 Personen  
erhalten günstige Menü-Preise.

■ Die Unternehmen vor Ort zu stär-
ken ist das Anliegen von Physiothe-
rapeut Hartmut Schulz, seit dem 1.
September Neumitglied im Gewer-
beverein Schwanewede. 
In seiner Praxis Physiotherapie
Schwanewede wird die gesamte
physiotherapeutische Versorgung
der Patienten gewährleistet.
Insbesondere werden Schulter- und
Kiefergelenkprobleme behandelt.
Die Osteopathie ist ein weiterer Be-
handlungsschwerpunkt. 
Zusätzliche Leistungen: Kran-
kengymnastik, Manuelle Therapie,
Bobath-, Elektro- und Marnitz-The-
rapie, Lymphdrainagen, Massagen
und Fangopackungen. Ebenfalls im
Programm: Cranio-sacrale-Osteopa-
thie, Matrix-Rhythmustherapie und
mehr. Zwei Physiotherapeuten so-
wie zwei Kräfte an der Anmeldung
unterstützen Hartmut Schulz. Darü-
ber hinaus gehören Hausbesuche,
unter anderem im Bereich Palliativ-

medizin, zum An-
gebot der Praxis.
Der ausgebildete
Osteopath ist
außerdem Fach-
lehrer für Physio-
therapie und stell-
vertretender Bun-
desvorsitzender
des Bundesver-
bandes selbstän-
diger Physiothera-
peuten. „Ich habe
schon immer ger-
ne Gesundheits-
politik gemacht“,
sagt Hartmut
Schulz. Im Bundes-
verband ist er für
die Verhandlun-
gen mit den Kran-
kenkassen in den
alten Bundeslän-
dern zuständig.

DF

Von Massagen bis Matrix-Rhythmustherapie
Physiotherapie Schwanewede: auch Hausbesuche / Osteopathie weiterer Behandlungsschwerpunkt

Physiotherapeut Hartmut Schulz behandelt in seiner Praxis schwerpunktmäßig Schulter- und
Kiefergelenkprobleme. FOTO: DF

■ Sich als Interessen-
vertretung in der
Wirtschaft engagie-
ren und die Region
für Neubürger, Besu-
cher und Kunden ge-
meinsam gestalten –
dafür steht der Ge-
werbeverein Schwa-
newede. 
Die Journalistin und
Texterin Doris Frie-
drichs, seit dem 1. Ok-
tober Mitglied im Ge-
werbeverein, möchte
diese Ziele mit unter-
stützen. 
Die Fachfrau in Sa-
chen Presse- und Öf-
fentlichkeitsarbeit ist
den Mitgliedern
längst keine Unbe-

kannte mehr. So hat sie anlässlich
des 25-jährigen Vereins-Jubiläums
in diesem Jahr Artikel und Fotos für
die Festbroschüre geliefert. Für die
Wochenzeitung DAS BLV schreibt
Doris Friedrichs regelmäßig über
Veranstaltungen und Mitgliedsbe-
triebe des Vereins. Unternehmen
wie von Rahden Wohnbau oder
Starke Bäcker nehmen ihr Kno-
whow in Anspruch. 
Doris Friedrichs kann inzwischen
auf eine 15jährige Berufserfahrung
zurückblicken. Tätig war sie unter
anderem für die Tageszeitung taz
und das Stadtmagazin MIX. 
Als Freie Mitarbeiterin der Wochen-
zeitung DAS BLV berichtet sie nicht
nur aus den Bereichen Wirtschaft,
Politik und Kultur, sondern zeichne-
te vertretungsweise auch als Re-
daktionsleiterin verantwortlich. Mit

Pressearbeit beauftragen sie unter
anderem der ASB, die Caritas sowie
die Hauskrankenpflege Andrea Hu-
go. 
Die Kunden-Zeitung der Woh-
nungsbaugenossenschaft GEWO-
SIE stammt seit sechs Jahren aus
ihrer Feder. Hier rückt sie die The-
men mit entsprechenden Fotos ins
rechte Licht, wobei ihr eine
langjährige Erfahrung als Pressefo-
tografin zugute kommt. Im grafi-
schen Bereich arbeitet sie eng mit
der Schwaneweder Werbeagentur
Pillnick zusammen. Eine intensive
Kooperation besteht zudem schon
seit Jahren mit der Arbeits- und In-
teressengemeinschaft „Blumenthal
aktiv“. Für die dort organisierte
Kaufmannschaft ist sie ebenfalls
für die Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit zuständig. JN

Presse- und Öffentlichkeits-
arbeit im Mittelpunkt
Journalistin Doris Friedrichs neues Mitglied im Gewerbeverein

Seit dem 1. Oktober neues Mitglied im Gewerbe-
verein Schwanewede: die Journalistin und 
Texterin Doris Friedrichs. FOTO: KONO

■ Vom Telefonanschluss fürs Fest-
netz über Mobilfunk bis zum Kabe-
lanschluss und mobiles Internet –
my-eXtra Schwanewede macht’s
möglich. Der unabhängige Anbieter
von Unternehmen wie T-Mobile, e-
plus/Base, Vodafone und O2 garan-
tiert freie Netzwahl und nur Origi-
nal-Tarife direkt vom Netzbetreiber.
Über 1.000 verschiedene Handy-
Geräte stehen bei my-eXtra zur
Auswahl. Im Festnetzbereich
gehören Unternehmen wie die Tele-
kom, 1&1, Vodafone, O2 und Kabel
Deutschland zum Programm. Der-
zeit können sich die Kunden über
tolle Angebote von my-eXtra freu-
en, beispielsweise über das Nokia
Booklet 3G, das mit einem Vodafo-
ne-Vertrag nur noch einen Euro ko-
stet. Die weiteren Angebote: unter
anderem Handy-Schutzbrief, Finan-
zierung, Tarifoptimierung und Ver-
tragsverlängerungen in allen Net-
zen. Darüber hinaus plant Dennis

Wetjen, Inhaber vom my-eXtra
Schwanewede, einen Vorführan-
schluss für T-Home-Entertain im Ge-
schäft zu installieren. Die Vorteile

des Fernsehens der Zukunft: TV, In-
ternet und Telefon aus einer Hand.
Ein Kabelanschluss sei dafür nicht
mehr notwendig, so Gewerbever-

einsmitglied Dennis Wetjen, der den
my-eXtra Shop in Schwanewede  im
Dezember 2007 am Markt mit eröff-
nete und später übernahm. DF

TV, Internet und Telefon aus einer Hand
Mit my eXtra neue Wege im Entertainment und in der Kommunikation gehen

Dennis Wetjen (li.) und Bastian Bsdurreck wollen auch die Kontakte zu den Geschäftskunden noch weiter
optimieren und verstärken. FOTO: DF


